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  RÜCKBLICK 1

 

Wenn der Fan-Ticker schon in der ersten Hälfte eskaliert

 
Schott Mainz schießt sich beim FV Engers den Frust von der Seele - Ripplinger und
Sinanovic treffen doppelt
 
Nächster Fehler, nächstes Tor. Ist doch Verarsche hier.“ Wenn der „Fanticker“ des FV
Engers auf fussball.de schon nach neun Minuten derart eskaliert, muss Besonderes
passiert sein. Janek Ripplinger hatte für den TSV Schott Mainz beim Oberliga-Zweiten
bereits eine 2:0-Führung herausgeschossen, am Ende stand ein 5:1 (3:0)-Sieg für die
Gäste. Der „Fanticker“ sprach gar von einer „Lehrstunde“. „Man kann in der Oberliga nicht
viel besser spielen“, befand Schott-Trainer Sascha Meeth.
 
Die jüngste 1:5-Pleite gegen Kaiserslautern II hatte seine Mannschaft offenbar bei der
Ehre gepackt. „Die komplette Truppe hat sich eingeschworen, dass es so nicht
weitergehen kann“, sagt Meeth. Entsprechend entschlossen legte der TSV los,
Ripplinger traf erst nach Edis Sinanovics Vorarbeit und schöner Finte (6.) und legte dann
nach einem von Leon Kern abgepressten, gegnerischen Einwurf nach (9.). Ins
Kuriositätenkabinett gehörte das 3:0 – Engers-Keeper Andreas Pütz servierte Kern den
Ball, der fiel in recht spitzem Winkel beim Torschuss hin, der Ball kullerte am auf den
kurzen Pfosten gespurteten Verteidiger vorbei ins lange Eck (15.).
 
Nach Balleroberung von A-Junior Meikel Melament, der für sein Startelf-Debüt ein
Sonderlob des Trainers einheimste, und Jost Mairoses Vorlage sowie nach Manasse
Esheles Steilpass und wiederum Mairoses Zuspiel schnürte auch Edis Sinanovic einen
Doppelpack (50., 53.). Sören Klappert blieb der Ehrentreffer vorbehalten (65.). „Die Jungs
haben die Zweikämpfe gewonnen, direkt nach vorne gespielt, schnell abgeschlossen“,
lobt Meeth. Statt überbordendem Jubel sei vor allem Erleichterung spürbar gewesen.

             Quelle: FuPa.net

TSV Schott: Wroblewski – Raltschitsch, Simic, Rinker – Melament (71. Breier), Fring(27.

Mladenovic), Mairose, Eshele – Kern, Ripplinger (83. Assibey-Mensah), Sinanovic
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Schott verabschiedet sich vom Aufstiegsrennen
 
TSG Pfeddersheim - TSV SCHOTT Mainz 3:0 (1:0)
 
Vier Spieltage sind es noch in der Fußball-Oberliga. Es ist die Zeit, in der
Entscheidungen fallen. So auch im Aufstiegsrennen. Aus diesem hat sich der TSV
SCHOTT Mainz am Maifeiertag endgültig verabschiedet. Die Elf von Trainer Sascha Meth
verlor bei der TSG Pfeddersheim mit 0:3 (0:1). Und die TSG? Die Truppe von Marc
Heidenmann liegt jetzt sogar auf Platz zwei, würde so nach Saisonende die
Aufstiegsspiele zur Regionalliga bestreiten. 
 
Im Duell der Rheinhessenklubs hätte die Waage in der ersten halben Stunde in beide
Richtungen kippen können. Die erste Doppelchance bot sich dem TSV SCHOTT, deren
Sturmführer Edis Sinanovic sich mit einem platzierten Distanzschuss versuchte, dabei
aber ebenso an TSG-Keeper Patrick Ruby scheiterte wie Marius Breier per Kopf nach der
folgenden Ecke (6.). Auch die Gastgeber hatten ihre ersten Momente. Etwa, als
Sebastian Kaster auf rechts freie Bahn hatte, Breier den Querpass auf Andreas Buch
aber abfing (8.). Den Kopfball von Mathias Tillschneider lenkte Yannick Rinker ins Toraus
(12.).
 
Es war „ein sehr, sehr gutes Oberligaspiel“, urteilte nachher Sascha Meeth – und erntete
keinen Widerspruch, als er festhielt, die eigene Elf anfangs einen Tick besser strukturiert
gesehen zu haben. Doch nach 35 Minuten senkte sich die Waagschale zugunsten der
TSG, als Jost Mairose nach wiederholtem Foulspiel die Gelb-Rote Karte sah „Kann man
geben“, wertete Meeth, der gar nicht darüber nachdenken mochte, ob die Karte zwingend
war. Zu überzeugend war der Auftritt der Gastgeber ausgefallen: „Wir haben versucht,
uns nach Kräften zu wehren.“ Die Pfeddersheimer hätten aber „ihre gute Qualität auch
auf den Platz gebracht“. Sie blitzte auf, als Buch eine Kaster-Hereingabe nach Himmel-
Pass einwuchtete (39.). Sie glänzte weiter, als Waaris Bhatti die Latte traf (60.). Und sie
überstrahlte endgültig alles, als der jetzt von Kassa (auf Himmel-Pass) freigespielte
Andreas Buch auf 2:0 stellte (69.). Kaster selbst belohnte sich mit dem 3:0 (84.). Fast zur
Randnotiz verkamen dabei ein von Schott-Keeper Mike Wroblewski gehaltener Elfer oder
die 2. gelb-rote Karte gegen Raphael Assebey Mensah. Quelle: FuPa.net 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

                                                                                                                

 

 
                                                                                                                       



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore
Vor

lagen
Elfmeter Gelbe

Gelb-
Rote

Rote
Einwechs

lungen
Auswechs

lungen
Spiel

minuten
Elf der
Woche

Wroblewski, Mike (29) 30 - - -/- 1 - - - - 2700 -

Mairose, Jost (20) 29 12 9 1/1 3 1 - - 6 2453 8

Ripplinger, Janek (28) 27 16 4 -/- - - - 2 2 2323 4

Fring, Konstantin (29) 26 3 - -/- - 1 - 3 4 2043 -

Schlosser, Nicklas (25) 25 - 2 -/- 1 - - - - 2250 -

Rinker, Yannick (25) 24 3 - -/- 4 1 - - 5 2060 -

Sinanov ic, Edis (23) 24 7 2 1/1 - - - 6 6 1737 2

Simic, Nenad (35) 23 2 - -/- 2 - - 3 - 1824 -

Kern, Leon (22) 23 8 1 -/- 1 - - 2 5 1822 2

Mladenov ic, Nikola (26) 23 1 3 -/- 2 - - 6 11 1617 -

Senftleben, Marco (27) 22 1 - 1/1 2 - - 4 1 1644 -

Raltschitsch, Jonas (26) 19 - 1 -/- - - - 2 3 1472 -

Gansmann, Johannes (22) 17 1 2 -/- - - - 7 8 887 -

del Vecchio, Giorgio (20) 16 - 1 -/- 1 1 - 6 8 660 -

Schwarz, Silas (21) * 15 3 6 -/- 2 - - 2 4 1236 1

Breier, Marius (22) 14 1 1 -/- - - - 10 5 471 -

Assibey-Mensah, Raphael

(19)
11 - - -/- - 1 - 4 2 681 -

Eshele, Manassu00c3u00a9

(20)
11 1 1 -/- 1 - - 4 2 664 -

Mehnatgir, Mahdi (21) * 10 2 1 1/1 - - - 6 4 367 -

Heeg, Marcel 4 - 1 -/- - - - 3 1 144 -

Rösler, Dav id (23) 3 - - -/- - - - 1 1 193 -

Melament, Meikel (19) 3 - - -/- - - - 2 1 116 -

Goto, Yasuhiro (18) 3 - - -/- - - - 3 - 75 -

Juricinec, Noah (18) 2 - - -/- - - - 2 - 38 -

Pinger, Maurice (19) 1 - - -/- - - - - - 90 -

Wimmer, Linus (21) 1 - - -/- - - - 1 - 13 -

Esper, Simon (24) * - - - -/- - - - - - - -

Büngen, Tobias (24) * - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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Neues Angebot im Shop: Team-Shirt und Tech Pant

Die Mischung aus Baumwolle und Polyester sorgt für ein weiches Tragegefühl, die
eingesetzten Ärmel und der gerippte Ausschnitt machen den klassischen Look perfekt -
nicht nur im Training sondern auch im Alltag. Das Shirt Team Club 19 Tee (in sechs
verschiedenen Farben) ist ab sofort in unserem Sport-Shop zum Einführungspreis von
19 Euro (Erwachsene) bzw. 16 Euro (Kids) erhältlich. Perfekt dazu passt unsere Tech
Pant aus Nike Dry-Material, das trocken hält und für Tragekomfort sorgt. Reißverschlüsse
an den Knöcheln ermöglichen einfaches An- und Ausziehen, der Bund ist mit Kordelzug
elastisch und verstellbar in der Passform. Im Einzelpreis kostet die Tech Pant 28 Euro
(Erwachsene) bzw. 24 Euro (Kids). Wer Team-Club-Shirt und Tech Pant in Kombination
nimmt zahlt, in unserem Angebotspreis nur 43 Euro (statt 47 €) bzw. 36 Euro (statt 40 €).

Unser Sport-Shop in der Karlsbader Straße 23 ist donnerstags von 16 bis 20 Uhr sowie
freitags von 16 bis 19 Uhr geöffnet. Neben sportlichen Trainings- und Freizeitoutfits von
Nike (auch erhältlich ohne Vereinslogo) findet ihr tolle Geschenkideen wie Sportbeutel,
Kinderrucksäcke, Trinkflaschen, Federmäppchen, Kappen oder Fanschals 
 
Weitere Infos zu unseren Angeboten, Bestellkatalog und -formulare unter
https://tsvschott.de/sportshop/    
 
 
                                                                                                                        Silke Wernet

.     
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Marco Senftleben 
20

Yannick Rinker
23

Mike Wroblewski
33

Jannik Reinländer
1

Jonas Raltschitsch 
5

Konstantin Fring
16

 Marius Breier
2

Marcel Heeg
17

Nenad Simic
4

Manuel Schneider
14

Nicklas Schlosser
15

Jost Mairose
10
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Constantin
Leinhos 22

12

 Janek Ripplinger
9

Leon Kern
29

Edis Sinanovic
11

Johannes
Gansmann 18

Raphael Assibey-
Mensah 43

Co-Trainer 
Bernd Bangel

Co-Trainer
Jörg Wahlen

David Roesler
8

Linus Wimmer
31

Cheftrainer
Sascha Meeth

Manassé Eshele
26

Nikola Mladenovic
6

Lukas Rodwald
7

Giorgio del
Vecchio 42

Maurice Pinger
24



 

 

  

 

 
Oben v.l.: Marcello Dreher, Ismayil Barut, Thilo Kraemer, Sascha Engel, Alexis
Weidenbach, Marvin Sauerborn, Marvin Weber, Jeremy Heyer, Christian Meinert, Marcus
Fritsch
 
 
Mitte v.l.: Christian Noll (sportl. Leiter), Gerd Gail (Kassenwart), Guido O`Donnokoé
(Abteilungsleiter), Thomas Voigt (Vorstand ext. Komm.), Matthias J. Letschert (stellv.
Abteilungsleiter), Emre Altin, Jordi Arndt, Wolfgang Kick (Jugendleiter), Michael Schneider
(Torwart-Trainer), Markus Kneip (Physio), Viktor Klein (Co-Trainer), Fatih Çift (Trainer)
 
 
Vorne v.l.: Hendrik Hillen, Armin Jusufi, Dominik Schmidt, Marcel Behr, Luca Beck,
Tobias Oost, Giuliano Masala, Derrick Miles, Berkan Yavuz
 
 

 
.

     RW KOBLENZ
 



 

 

 

  

 

 SEITENWECHSEL

Wir begrüßen heute zum 15. Oberliga-
Heimspiel den Spitzenreiter RW Koblenz in
Mainz. 
 
Der Verein Rot Weiss Koblenz wurde am 14.
Juni 1947 gegründet, als der im Jahr 1860
gegründete TSC Koblenz mit der TG
Koblenz und dem VfL 06/07 Koblenz
fusionierte. Der Verein bietet heute mehr als
2.200 Mitgliedern eine Heimat zum
Sporttreiben in insgesamt 19 Sportarten,
darunter unter anderem Judo, Hockey,
Karate, Badminton, Boxen oder auch
Tischtennis und Turnen. 
 
Große Erfolge erzielten die Rot Weissen in
den 1940er und 50er Jahren in der Leicht-
athletik, als sie mehrere Deutsche Meister
stellten.
 
Der Fußballsport spielte im Verein
jahrzehntelang eine eher untergeordenete
Rolle. Der Klub bewegte sich hauptsächlich
auf Kreis- und Bezirksebene. Im Jahr 2011  
 
 

RW Koblenz: Auf dem Weg in die Regionalliga

11

gelang den Koblenzern die erstmalige
Meisterschaft in der Bezirksliga mit dem
damit verbundenen Aufstieg in die
Rheinlandliga.
In den Jahren 2012 und 2014 erreichten
sie einen sehr beachtenswerten dritten
Tabellenplatz, bevor in der
darauffolgenden Saison der große Wurf
mit der Meisterschaft in der
Rheinlandliga und dem Aufstieg in die
Oberliga gelang. Ihre Heimspiele
tragen die Koblenzer auf dem
Kunstrasenplatz neben dem Stadion
Oberwerth aus.
 
In dieser Saison läuft es für Rot-Weiss
Koblenz hervorragend: Nach dem
jüngsten Auswärtssieg in
Mechtersheim sind die Koblenzer vier
Spieltage vor dem Ende bei neun
Punkten Vorsprung auf Tabellenplatz
zwei praktisch so gut wie Meister und
können sich über den Aufstieg in die
Regionalliga schon
jetzt freuen.            Frank Gerhardy



 

 

  

 

     DIE LIGA IN ZAHLEN

 

SP G U V Tore Diff. P

1. TuS Rot-Weiss Koblenz 30 18 9 3 57 : 23 34 63

2. TSG Pfeddersheim 30 16 6 8 64 : 47 17 54

3. Röchling Völklingen (Ab) 30 16 5 9 54 : 33 21 53

4. FV Engers 30 16 5 9 51 : 43 8 53

5. SV Eintracht Trier 05 31 14 9 8 62 : 37 25 51

6. TuS Mechtersheim 30 15 6 9 53 : 38 15 51

7. TuS Koblenz (Ab) 30 13 10 7 47 : 32 15 49

8. TSV Schott Mainz (Ab) 30 14 5 11 61 : 45 16 47

9. 1. FC Kaiserslautern II 30 14 4 12 55 : 38 17 46

10. FC Hertha Wiesbach 31 13 4 14 42 : 41 1 43

11. FC Arminia 03 Ludwigshafen (Auf) 30 12 7 11 52 : 63 -11 43

12. FC Karbach 30 11 9 10 45 : 42 3 42

13. BFV Hassia Bingen (Auf) 30 12 2 16 48 : 53 -5 38

14. FV Diefflen 30 10 6 14 52 : 63 -11 36

15. TSV Emmelshausen (Auf) 30 10 2 18 29 : 64 -35 32

16. FSV Jägersburg 30 6 9 15 41 : 60 -19 27

17. SC 07 Idar-Oberstein 30 4 6 20 44 : 79 -35 18

18. VfB Dillingen (Auf) 30 3 4 23 31 : 87 -56 13

Quelle: FuPa.net

Spielpaarungen am Di, 30.04.2019

20:00 Uhr SC 07 Idar-Oberstein 2 : 3  TSV Emmelshausen

19:00 Uhr VfB Dillingen 1 : 1  SV Röchl. Völklingen

Spielpaarungen am Mi, 01.05.2019

14:00 Uhr TSG Pfeddersheim 3 : 0  TSV Schott Mainz

15:30 Uhr FSV Jägersburg 7 : 4  FV Diefflen

15:30 Uhr FC Karbach 0 : 1  FC Arminia Ludwigshafen

15:30 Uhr TuS Mechtersheim 0 : 1  TuS RW Koblenz

14:00 Uhr TuS Koblenz 0 : 2 1. FC Kaiserslautern 2

15:30 Uhr BFV Hassia Bingen 3 : 0  FC Hertha Wiesbach

14:00 Uhr SV Eintracht Trier 3 : 0  FV Engers
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Eine Halbzeit pure Dominanz: Sieg gegen Homburg
 

A-Junioren-Regionalliga
 
TSV SCHOTT Mainz – FC Homburg 4:0 (2:0)
Tore: 1:0, 2:0 Goto (23., 25.), 3:0 Bergmann (81.), 4:0 Auletta (84.)
 
Schott-Trainer Maciek Debinski: „Wie wir heute aufgetreten sind – da bleibt einem die
Spucke weg. Einige Spieler hatten Doppelbelastung, aber wie wir das über 90 Minuten
durchgezogen haben – Respekt. Die erste Halbzeit war pure Dominanz. In der zweiten
Halbzeit hat Homburg mehr Druck ausgeübt, hinten raus haben wir das Spiel aber
souverän nach Hause holen können.“    Quelle: FuPa.net

B-Junioren-Regionalliga
 
Wormatia Worms – TSV SCHOTT Mainz 1:1 (0:1)
 
Tore: 0:1 Mutlu (11.), 1:1 Ilic (48.)
Schott-Trainer Lulzim Krasniqi: „Wir sind nach dem Spielverlauf mit dem Punkt zufrieden,
weil der Gegner die besseren Chancen hatte. Wir haben aus einem guten Spielzug
unser Tor gemacht und das Spiel dann verwaltet. Eine Aktion konnten wir nicht
verteidigen, danach hatte Worms drei, vier gute Chancen. Unser Torwart Abdullah Agca
hatte einen sehr guten Tag.“   Quelle: FuPa.net
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    VORAUSGEBLICKT

Nächstes Spiel: Arm. Ludwigshafen - TSV SCHOTT am Sa., 11.5.2019, 15 Uhr
 
Das nächste Auswärtsspiel bestreiten die Oberliga-Fußballer des TSV SCHOTT Mainz
rheinaufwärts beim FC Arminia Ludwigshafen. Die Ludwigshafener spielen als
Aufsteiger eine prima Oberligarunde und sind mit 43 Punkten im Mittelfeld der Tabelle
angesiedelt. Das Hinspiel in Mainz im vergangenen Oktober endete 1:1.    
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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Spielpaarungen am Sa, 04.05.2019

15:30 Uhr SC 07 Idar-Oberstein - : -  BFV Hassia Bingen

16:30 Uhr TuS Koblenz - : -  VfB Dillingen

14:00 Uhr FV Diefflen - : -  FC Arminia Ludwigshafen

14:30 Uhr TSV Schott Mainz - : -  TuS RW Koblenz

15:30 Uhr FSV Jägersburg - : - 1. FC Kaiserslautern 2

15:30 Uhr FC Karbach - : -  TSV Emmelshausen

15:30 Uhr TuS Mechtersheim - : -  SV Röchl. Völklingen

Spielpaarungen am So, 05.05.2019

14:00 Uhr TSG Pfeddersheim - : -  FV Engers



 



 

 

 

  

 

REGIONALLIGA FRAUEN 
 

SCHOTT-Frauen: Niederlage gegen den neuen Meister
 
MAINZ. Für die Fußballerinnen des TSV Schott Mainz trat das ein, was sie eigentlich
vermeiden wollten. Nach einer 3:6-Niederlage bei der SG Andernach mussten sie dem
Titelkonkurrenten zur Regionalliga-Meisterschaft gratulieren. „Über die Saison hinweg
gesehen, war das verdient“, gab sich Trainer Marcello Muzio als guter Verlierer. Aber:
„Das Ergebnis war viel zu hoch.“ Gerade die erste Hälfte (2:1 für Mainz) sei „das Beste“
gewesen, das sein Team in dieser Saison gezeigt hätte.
 
In der zweiten Hälfte aber wendete sich das Blatt, auch weil Torhüterin Vanessa Berlin
eine Reihe Fehler produzierte. „Sie hat eine Klassesaison gespielt, hatte aber heute
einen rabenschwarzen Tag“, haderte Muzio.    Quelle: FuPa.net

 
TSV Schott: Berlin – Bast, Meierfrankenfeld, Löber – Schmitt, Bornschein, Uzungüney,
Scherzberg, Gürtler – Kieper, Gajdera.
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HERREN-BEZIRKSLIGA      
      KABINENPREDIGT

 Spielpaarungen am Mi, 01.05.2019

15:00 Uhr Fortuna Mombach - : - FC Germania Eich

15:00 Uhr VfL Fontana Finthen 0 : 1  VfR Nierstein

15:00 Uhr SpVgg Ingelheim 3 : 4  SV Klein-Winternheim

15:00 Uhr SV Italclub Mainz 0 : 5  SVW Mainz

15:00 Uhr FSV Oppenheim 4 : 1  VfL Gundersheim

15:00 Uhr TSV Zornheim 2 : 2  SV Horchheim

15:00 Uhr FSV Saulheim 8 : 1  TSG Pfeddersheim 2

Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. Fortuna Mombach 25 18 5 2 70:23 +47 59

2. TSG 1892 Hechtsheim 25 16 4 5 63:33 +30 52

3. SVW Mainz 25 15 5 5 52:30 +22 50

4. TSV Zornheim 25 16 2 7 56:41 +15 50

5. SV Horchheim 25 12 5 8 60:46 +14 41

6. TSG Pfeddersheim 2 25 12 4 9 62:55 +7 40

7. VfR Nierstein 24 11 5 8 54:44 +10 38

8. FSV Oppenheim 25 10 8 7 57:49 +8 38

9. TSV Schott Mainz 2 26 10 5 11 73:47 +26 35

10. SV Klein-Winternheim 25 10 5 10 56:55 +1 35

11. VfL Fontana Finthen 25 11 1 13 42:38 +4 34

12. VfL Gundersheim 25 8 5 12 48:54 -6 29

13. SpVgg Ingelheim 25 7 5 13 34:46 -12 26

14. FSV Saulheim 25 6 5 14 34:52 -18 23

15. SV Italclub Mainz 25 2 3 20 21:87 -66 9

16. FC Germania Eich 25 1 3 21 27:109 -82 6
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